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DSLV FORDERT STAATLICHES EINGREIFEN
ZUR ABMILDERUNG DER AUSWIRKUNGEN

DER GASPREISENTWICKLUNG AUF
SPEDITIONEN

Wir  hatten  unsere  Mitgliedsbetriebe  zur  Marktentwicklung  bei  LNG befragt.

In  einer  ersten  Reaktion  hat  der  DSLV  Bundesverband  Spedition  und  Logistik  mit
einem gleichlautenden  Schreiben  an  die  Bundesministerien  für  Digitales  und
Verkehr,  Wirtschaft  und  Klima  sowie  Finanzen  auf  Staatssekretärsebene  auf  die
Problematik  steigender  Weltmarkt-Gaspreise  und  LNG-Abgabepreise  aufmerksam
gemacht.

In  dem Schreiben  drängt  der  DSLV  auf  staatliches  Eingreifen  durch  höhere  Biogas-
Beimischanteile  und  die  Gewährung  kurzfristiger  zinsloser  Kfw-Kredite  für
betroffene  Unternehmen.  Das  Schreiben  finden  Sie  hier.
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